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Kreisliga Herren Gruppe B

TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. : FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:15 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. und 
der FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II

Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Bödeker / Behrens nach ca. 2 Stunden
den Matchball für den TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe B eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II. Das
Gastteam konnte im 8. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. nun ein
Punkteverhältnis von 3:13 in der Tabelle auf, während der die FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen
II 4:12 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bödeker / Behrens waren im Doppel gegen
Hasemann / Schäfer nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da Bittner /
Sperling nicht antreten konnten, verbuchten Langner / Hasemann im Anschluss einen kampflosen
Sieg. Zwar brachten Kutscha / Heß von Jutrzenka / Schmöe phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich von Jutrzenka / Schmöe mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Daniel Bödeker danach beim 3:0 seinem
Gegner Steffen Hasemann. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Da Michael Bittner danach nicht antreten konnte,
verbuchte Klaus Langner einen kampflosen Sieg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Sven Sperling war im Einzel gegen Rene Kutscha nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ingrid Hasemann war
für Heiko Behrens am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Auf verlorenem Posten stand Dennis von Jutrzenka in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Alexander Heß, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Den Sieg von Achim Schäfer konnte Danny Schmöe im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Recht kurzen Prozess machte indessen Daniel Bödeker
beim 3:0 mit Klaus Langner und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Leider musste Michael
Bittner dann sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die FSG Pollhagen-
Nordsehl Lauenhagen II. Den Sieg von Ingrid Hasemann konnte Sven Sperling im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. Beim 3:0-Sieg gelang es Heiko Behrens den Gastspieler Rene Kutscha in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Dennis von Jutrzenka
verlor seine Partie gegen Achim Schäfer unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 8:11, 8:11, 14:16. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Zähler beisteuern konnte
Danny Schmöe im Spiel gegen Alexander Heß, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwischenzeitlich mussten Bödeker / Behrens zwar einen Satz
weggeben, fuhren anschließend ihr Spiel gegen Langner / Hasemann aber trotzdem sicher mit 11:3,
11:3, 8:11, 11:7 ein. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Kreuzriehe-Helsinghsn. die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 3:13 bei einem Saison-Sieg, 6 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft der FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:12. Auch für sie ist
die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Kreuzriehe-Helsinghsn.

Doppel: Bödeker / Behrens 2:0, Bittner / Sperling 0:1, von Jutrzenka / Schmöe 1:0 
Einzel: D. Bödeker 2:0, M. Bittner 0:2, S. Sperling 1:1, H. Behrens 1:1, D. Jutrzenka 1:1, D. Schmöe
0:2 

 FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen II
Doppel: Langner / Hasemann 1:1, Hasemann / Schäfer 0:1, Kutscha / Heß 0:1 
Einzel: K. Langner 1:1, S. Hasemann 1:1, I. Hasemann 2:0, R. Kutscha 0:2, A. Schäfer 2:0, A. Heß 1:
1


